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   Это надо знать

Потайные застежки-молнии вы-
пускаются только длиной 22, 40 
и 60 см. Застежка-молния долж-
на быть длиннее разреза для за-
стежки минимум на 2 см, она при-
тачивается перед выполнением 
шва выше или ниже разреза, т. е. 
при полностью открытых срезах. 
Для притачивания потайной за-
стежки-молнии требуется специ-
альная лапка швейной машины, 
которая входит в обязательный 
комплект лапок ко многим совре-
менным швейным машинам.

Притачать застежку-молнию:
Потайную застежку-молнию от-
крыть и прижать спираль ногтем 
большого пальца так, чтобы мож-
но было увидеть «линию шва» 
между тесьмой и спиралью. От-
крытую застежку-молнию нало-
жить внешней стороной на лице-
вую сторону изделия вдоль одного 
края разреза (1). Чтобы застежка-
молния была притачана точно 
по размеченной линии шва, надо 
определить интервал 
между краем тесьмы 
застежки-молнии и 
срезом ткани: ширина 
припуска на шов ми-
нус 1 см ширины тесь-
мы = расстояние до 
среза ткани. Верхний 
конец тесьмы застеж-
ки-молнии прико-
лоть к ткани булавкой 
на нужном рассто-

янии  — см. выше. Нижний конец 
тесьмы застежки-молнии выступа-
ет за нижний конец разреза. Лап-
ку швейной машины установить 
над застежкой-молнией так, чтобы 
спираль располагалась под выем-
кой лапки справа от иглы. Застеж-
ку-молнию притачать от верхнего 
конца до метки разреза. Закрыть 
застежку-молнию. 
Вторую тесьму застежки-мол-
нии наложить внешней стороной 
на лицевую сторону ткани вдоль 
другого края разреза и прико-
лоть верхний конец тесьмы од-
ной булавкой. Застежку-молнию 
снова открыть. Лапку швейной 
машины установить над застеж-
кой-молнией так, чтобы спираль 
располагалась под выемкой лап-
ки слева от иглы (2). Тесьму на-
строчить от верхнего конца до 
метки разреза. Закрыть застеж-
ку-молнию. 
Стачать срезы деталей кроя ниже 
метки разреза для застежки, от-
вернув нижний свободный конец 

застежки-молнии 
на припуски на шов 
и начав шов мак-
симально близко к 
последним стеж-
кам швов притачи-
вания застежки-
молнии. Излишний 
конец застежки-
молнии срезать и 
окантовать лоску-
том ткани.

Потайная застежка на молнию
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104 A, B Kleider ddd

Größen 36, 38, 40, 42, 44
Länge ab Taille 65 cm

Sie brauchen: 
Kleid A: Seidentwill mit 140 cm gro-
ßem Musterrapport, 140 cm breit: 
4,20 m für alle Größen. Vlieseline  
H 180. 1 Nahtreißverschluss, 60 cm 
lang und Spezial-Nähfuß. 
Kleid B: Gewaschener Kreppsatin, 
140 cm breit: 2,70 – 2,70 – 2,70 – 2,75 
– 2,75 m. Zutaten siehe Kleid A. 
Stoffempfehlung: Weich fallende 
Kleiderstoffe. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden.  
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Saum und 
Ärmelsäume 4 cm. 
Zuschneiden:
Kleid A, B
1 Vorderteil mit Ärmeln 1x
2 Rückenteil mit Ärmel 2x
3 Seitenteil 2x
4 Unteres Ärmelteil 2x
5 Rückw. Ausschnittbesatz 2x
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Am Vorderteil unter 
der Faltenstepplinie bis zum Falten-
bruch einen 32 cm langen, 2,5 cm 
breiten Einlagestreifen von links 
aufbügeln. An den Ecken zwischen 
Vorder-/Rückenteil und angeschn. 
Ärmel kleine Einlagestücke aufbü-
geln. Zusätzlich ca. 2 cm breite Einla-
gestreifen an den Reißverschluss-
schlitzkanten aufbügeln. 
Nähen:
Kleid A, B
n Am Vorderteil die Falte in Pfeil-
richtung einlegen und festheften. 
Faltenbruch bügeln, wie eingez. ab-
steppen. Heftstiche trennen. 
n Seitenteile und untere Ärmel-
teile: Seitenteile ab der Ecke, Naht-
zahl 1 an das Vorderteil und ab der 
Ecke, Nahtzahl 2 an die Rückenteile 
steppen. Nahtzugaben von Vorder- 
und Rückenteil an den Ecken ein-
schneiden. Untere Ärmelteile an die 
angeschn. Ärmel von Vorder- und 
Rückenteil steppen, Nahtzahlen 3 
und 4. Nahtzugaben auseinanderbü-
geln. Untere Ärmelteile von Ecke bis 

Schnittteile 1 bis 5
Gr. 36 3333

Gr. 38 4444

Gr. 40 55

Gr. 42 6666

Gr. 44 7777

A, B

Ecke auf die Armausschnittkanten 
der Seitenteile steppen, Querstriche 
treffen aufeinander. 
n Rückw. Ausschnittbesätze rechts 
auf rechts an den Halsausschnitt der 
Rückenteile steppen. Nahtzugaben 
zurückschneiden. Besätze nach oben 
legen und schmal neben der Naht 
auf den Nahtzugaben feststeppen. 
Besätze nach innen wenden, Kanten 
bügeln. Besatzenden festheften. 
n Den Nahtreißverschluss an den 
Rückenteilen einnähen wie bei „Ge-

Zuschneidepläne Kleid B
Kreppsatin, 140 cm breitBei doppelter Stofflage 

liegt die rechte Stoff -
seite innen. Bei ein-
facher Stofflage liegt sie 
oben, rechte und linke 
Teile gegengleich zu-
schneiden! Das asymme-
trische Vorderteil mit 
der beschrifte ten Seite 
nach oben auf der rech-
ten Stoffseite auflegen. 

wusst wie“. Dabei an der Halsaus-
schnittkante beginnen und die Ban-
denden vom Reißverschluss nach 
oben überstehen lassen. Rückw. Mit-
telnaht von unten bis zum Reißver-
schluss steppen. Obere Enden der 
Reißverschlussbänder einschlagen 
und mit den Nahtzugaben an der 
Ausschnittkante annähen. 
n Kleid wenden, rechte Seite innen. 
Am angeschn. Vorderteilbesatz die 
Innenkante versäubern. Die rückw. 
Schulterkanten rechts auf rechts auf 

Kleid A Seidentwill, Musterrapport 140 cm, 140 cm breit

die vord. Schulterkanten stecken. 
Angeschn. Besatz vom Vorderteil auf 
das Rückenteil legen und die seitl. 
Besatzenden auf den Schulterkan-
ten feststecken. Schulternähte und 
fortlaufend obere Ärmelnähte step-
pen. Nahtzugaben nach vorn bü-
geln. Kleid wenden, rechte Seite au-
ßen, vord. Besatz nach innen legen. 
n Saumzugabe, auch an den Är-
meln, nach innen bügeln und von 
Hand annähen. 

GewuSSt wie

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2
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128 Kleid ddf

Kurzgrößen 17, 18, 19, 20, 21
Länge ab Taille 60 cm
Ärmel mit ca. 9 cm Überlänge

Sie brauchen: 
Wollkrepp, 140 cm breit: 1,10 m für 
alle Größen. Tupfen-Wirktüll und 
Wirktüll (zum Unterlegen), 140 cm 
breit: je 0,85 m. 1 Nahtreißver-
schluss, 40 cm lang und Spezial-Näh-
fuß. 1 kleiner Kugelknopf. Paillet-
tenmotiv zum Aufnähen. 
Stoffempfehlung: Kleiderstoffe aus 
Wolle oder Mischgewebe. Wirktüll 
für die Ärmel. Für die Ärmel nur 
dehnbare Stoffe verarbeiten. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, am Geh-
schlitz 3 cm, Saum 4 cm, Ärmelsäume 
1,5 cm. 
Zuschneiden:
Wollkrepp:
21 Vorderteil im Stoffbruch 1x
22 Rückenteil 2x
Tupfen-Wirktüll:
23 Ärmel 2x
Wirktüll:
23 Ärmel 2x
a) Besatzstreifen für Halsausschnitt 
48 – 50 – 51 – 52 – 53 cm lang, 4 cm 
breit (inkl. Zugabe). 
Nähen:
n Brustabnäher steppen. Abnäher-
tiefen auf 1 cm Breite zurückschnei-
den bzw. in der Mitte aufschneiden 
und auseinanderbügeln, die spitzen 
Enden flach bügeln. Rückw. Abnä-
her steppen und zur Mitte bügeln. 
n Rückw. Mittelnaht zwischen den 
Schlitzzeichen steppen. Nahtzuga-
ben auseinanderbügeln, die Schlitz-
kanten bügeln. Schlitzzugaben am 
Halsausschnitt festheften. 
n Nahtreißverschluss an den linken 
seitl. Kanten zwischen den Schlitz-
zeichen einnähen wie bei „Gewusst 
wie“ beschrieben. Dabei die oberen 
Enden der Reißverschlussbänder lose 
lassen. Die Zähnchen beginnen am 
Schlitzzeichen. 
n Linke Seitennaht ober- und unter-
halb vom Reißverschluss steppen. 
Rechte Seitennaht steppen. 
n Ärmel aus Tupfen-Wirktüll links 
auf rechts auf die Wirktüllteile legen 
und heften, wie eine Stofflage wei-
terverarbeiten. Ärmelnähte step-
pen. Nahtzugaben auf 7 mm Breite 
zurückschneiden, zusammengefasst 
versäubern und nach einer Seite bü-

Schnittteile 21 bis 23
Gr. 17 AAAAA

Gr. 18 ===

Gr. 19 CCC

Gr. 20 67 67

Gr. 21 EEEEE

Wirk-Tupfentüll, 
140 cm breit

Bei doppelter 
Stofflage zu-
schneiden, rechte 
Seite innen. Tup-
fentüll ohne Teil 
a zuschneiden.

Wirktüll, 140 cm breitZuschneidepläne Wollkrepp, 140 cm breit

geln. Ärmelsaumzugaben nach in-
nen legen, zur Hälfte einschlagen 
und feststeppen. 
n Ärmel an die Armausschnitte 
steppen. Nahtzugaben auf 7 mm 
Breite zurückschneiden, zusammen-
gefasst versäubern und in die Ärmel 
bügeln. 
n Halsausschnitt: Den Besatzstrei-
fen längs falten, rechte Seite außen, 
und bügeln. Den doppelten Besatz-
streifen so auf die Halsausschnitt-
kante stecken, dass die Bruchkante 
des Streifens 1 cm breit neben der 
Nahtlinie im Teil liegt. Entlang der 
Halsausschnittlinie steppen. Nahtzu-
gaben zurückschneiden. Besatzstrei-
fen nach oben legen, Enden ein-
schlagen. Besatzstreifen nach innen 
wenden. Innenkante des Besatzstrei-
fens von Hand annähen. 
n Am Saum die Schlitzzugaben 
noch einmal zurückschlagen. Saum-
zugabe nach innen bügeln, von 
Hand annähen. Schlitzzugaben auf 
der Saumzugabe annähen. 
n Am Halsausschnitt den rückw. 
Schlitz mit Knopf und Garnschlinge 
schließen. 
n Paillettenmotiv laut Abb. auf der 

linken Vorderteilhälfte feststecken. 
Aus dem Tüll- und Tupfentüllrest je 
zwei Streifen zuschneiden, ca. 18 cm  
lang und 8 cm breit. Beide Tupfen-

tüllstreifen und einen Tüllstreifen zu 
Schlaufen gelegt, den restl. Streifen 
glatt unter das Motiv stecken. Motiv 
annähen. 

GEWUSST WIE

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2
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128 Kleid ddf

Kurzgrößen 17, 18, 19, 20, 21
Länge ab Taille 60 cm
Ärmel mit ca. 9 cm Überlänge

Sie brauchen: 
Wollkrepp, 140 cm breit: 1,10 m für 
alle Größen. Tupfen-Wirktüll und 
Wirktüll (zum Unterlegen), 140 cm 
breit: je 0,85 m. 1 Nahtreißver-
schluss, 40 cm lang und Spezial-Näh-
fuß. 1 kleiner Kugelknopf. Paillet-
tenmotiv zum Aufnähen. 
Stoffempfehlung: Kleiderstoffe aus 
Wolle oder Mischgewebe. Wirktüll 
für die Ärmel. Für die Ärmel nur 
dehnbare Stoffe verarbeiten. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, am Geh-
schlitz 3 cm, Saum 4 cm, Ärmelsäume 
1,5 cm. 
Zuschneiden:
Wollkrepp:
21 Vorderteil im Stoffbruch 1x
22 Rückenteil 2x
Tupfen-Wirktüll:
23 Ärmel 2x
Wirktüll:
23 Ärmel 2x
a) Besatzstreifen für Halsausschnitt 
48 – 50 – 51 – 52 – 53 cm lang, 4 cm 
breit (inkl. Zugabe). 
Nähen:
n Brustabnäher steppen. Abnäher-
tiefen auf 1 cm Breite zurückschnei-
den bzw. in der Mitte aufschneiden 
und auseinanderbügeln, die spitzen 
Enden flach bügeln. Rückw. Abnä-
her steppen und zur Mitte bügeln. 
n Rückw. Mittelnaht zwischen den 
Schlitzzeichen steppen. Nahtzuga-
ben auseinanderbügeln, die Schlitz-
kanten bügeln. Schlitzzugaben am 
Halsausschnitt festheften. 
n Nahtreißverschluss an den linken 
seitl. Kanten zwischen den Schlitz-
zeichen einnähen wie bei „Gewusst 
wie“ beschrieben. Dabei die oberen 
Enden der Reißverschlussbänder lose 
lassen. Die Zähnchen beginnen am 
Schlitzzeichen. 
n Linke Seitennaht ober- und unter-
halb vom Reißverschluss steppen. 
Rechte Seitennaht steppen. 
n Ärmel aus Tupfen-Wirktüll links 
auf rechts auf die Wirktüllteile legen 
und heften, wie eine Stofflage wei-
terverarbeiten. Ärmelnähte step-
pen. Nahtzugaben auf 7 mm Breite 
zurückschneiden, zusammengefasst 
versäubern und nach einer Seite bü-

Schnittteile 21 bis 23
Gr. 17 AAAAA

Gr. 18 ===

Gr. 19 CCC

Gr. 20 67 67

Gr. 21 EEEEE

Wirk-Tupfentüll, 
140 cm breit

Bei doppelter 
Stofflage zu-
schneiden, rechte 
Seite innen. Tup-
fentüll ohne Teil 
a zuschneiden.

Wirktüll, 140 cm breitZuschneidepläne Wollkrepp, 140 cm breit

geln. Ärmelsaumzugaben nach in-
nen legen, zur Hälfte einschlagen 
und feststeppen. 
n Ärmel an die Armausschnitte 
steppen. Nahtzugaben auf 7 mm 
Breite zurückschneiden, zusammen-
gefasst versäubern und in die Ärmel 
bügeln. 
n Halsausschnitt: Den Besatzstrei-
fen längs falten, rechte Seite außen, 
und bügeln. Den doppelten Besatz-
streifen so auf die Halsausschnitt-
kante stecken, dass die Bruchkante 
des Streifens 1 cm breit neben der 
Nahtlinie im Teil liegt. Entlang der 
Halsausschnittlinie steppen. Nahtzu-
gaben zurückschneiden. Besatzstrei-
fen nach oben legen, Enden ein-
schlagen. Besatzstreifen nach innen 
wenden. Innenkante des Besatzstrei-
fens von Hand annähen. 
n Am Saum die Schlitzzugaben 
noch einmal zurückschlagen. Saum-
zugabe nach innen bügeln, von 
Hand annähen. Schlitzzugaben auf 
der Saumzugabe annähen. 
n Am Halsausschnitt den rückw. 
Schlitz mit Knopf und Garnschlinge 
schließen. 
n Paillettenmotiv laut Abb. auf der 

linken Vorderteilhälfte feststecken. 
Aus dem Tüll- und Tupfentüllrest je 
zwei Streifen zuschneiden, ca. 18 cm  
lang und 8 cm breit. Beide Tupfen-

tüllstreifen und einen Tüllstreifen zu 
Schlaufen gelegt, den restl. Streifen 
glatt unter das Motiv stecken. Motiv 
annähen. 

GEWUSST WIE

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2
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Kurzgrößen 17, 18, 19, 20, 21
Länge ab Taille 60 cm
Ärmel mit ca. 9 cm Überlänge

Sie brauchen: 
Wollkrepp, 140 cm breit: 1,10 m für 
alle Größen. Tupfen-Wirktüll und 
Wirktüll (zum Unterlegen), 140 cm 
breit: je 0,85 m. 1 Nahtreißver-
schluss, 40 cm lang und Spezial-Näh-
fuß. 1 kleiner Kugelknopf. Paillet-
tenmotiv zum Aufnähen. 
Stoffempfehlung: Kleiderstoffe aus 
Wolle oder Mischgewebe. Wirktüll 
für die Ärmel. Für die Ärmel nur 
dehnbare Stoffe verarbeiten. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, am Geh-
schlitz 3 cm, Saum 4 cm, Ärmelsäume 
1,5 cm. 
Zuschneiden:
Wollkrepp:
21 Vorderteil im Stoffbruch 1x
22 Rückenteil 2x
Tupfen-Wirktüll:
23 Ärmel 2x
Wirktüll:
23 Ärmel 2x
a) Besatzstreifen für Halsausschnitt 
48 – 50 – 51 – 52 – 53 cm lang, 4 cm 
breit (inkl. Zugabe). 
Nähen:
n Brustabnäher steppen. Abnäher-
tiefen auf 1 cm Breite zurückschnei-
den bzw. in der Mitte aufschneiden 
und auseinanderbügeln, die spitzen 
Enden flach bügeln. Rückw. Abnä-
her steppen und zur Mitte bügeln. 
n Rückw. Mittelnaht zwischen den 
Schlitzzeichen steppen. Nahtzuga-
ben auseinanderbügeln, die Schlitz-
kanten bügeln. Schlitzzugaben am 
Halsausschnitt festheften. 
n Nahtreißverschluss an den linken 
seitl. Kanten zwischen den Schlitz-
zeichen einnähen wie bei „Gewusst 
wie“ beschrieben. Dabei die oberen 
Enden der Reißverschlussbänder lose 
lassen. Die Zähnchen beginnen am 
Schlitzzeichen. 
n Linke Seitennaht ober- und unter-
halb vom Reißverschluss steppen. 
Rechte Seitennaht steppen. 
n Ärmel aus Tupfen-Wirktüll links 
auf rechts auf die Wirktüllteile legen 
und heften, wie eine Stofflage wei-
terverarbeiten. Ärmelnähte step-
pen. Nahtzugaben auf 7 mm Breite 
zurückschneiden, zusammengefasst 
versäubern und nach einer Seite bü-

Schnittteile 21 bis 23
Gr. 17 AAAAA

Gr. 18 ===

Gr. 19 CCC

Gr. 20 67 67

Gr. 21 EEEEE

Wirk-Tupfentüll, 
140 cm breit

Bei doppelter 
Stofflage zu-
schneiden, rechte 
Seite innen. Tup-
fentüll ohne Teil 
a zuschneiden.

Wirktüll, 140 cm breitZuschneidepläne Wollkrepp, 140 cm breit

geln. Ärmelsaumzugaben nach in-
nen legen, zur Hälfte einschlagen 
und feststeppen. 
n Ärmel an die Armausschnitte 
steppen. Nahtzugaben auf 7 mm 
Breite zurückschneiden, zusammen-
gefasst versäubern und in die Ärmel 
bügeln. 
n Halsausschnitt: Den Besatzstrei-
fen längs falten, rechte Seite außen, 
und bügeln. Den doppelten Besatz-
streifen so auf die Halsausschnitt-
kante stecken, dass die Bruchkante 
des Streifens 1 cm breit neben der 
Nahtlinie im Teil liegt. Entlang der 
Halsausschnittlinie steppen. Nahtzu-
gaben zurückschneiden. Besatzstrei-
fen nach oben legen, Enden ein-
schlagen. Besatzstreifen nach innen 
wenden. Innenkante des Besatzstrei-
fens von Hand annähen. 
n Am Saum die Schlitzzugaben 
noch einmal zurückschlagen. Saum-
zugabe nach innen bügeln, von 
Hand annähen. Schlitzzugaben auf 
der Saumzugabe annähen. 
n Am Halsausschnitt den rückw. 
Schlitz mit Knopf und Garnschlinge 
schließen. 
n Paillettenmotiv laut Abb. auf der 

linken Vorderteilhälfte feststecken. 
Aus dem Tüll- und Tupfentüllrest je 
zwei Streifen zuschneiden, ca. 18 cm  
lang und 8 cm breit. Beide Tupfen-

tüllstreifen und einen Tüllstreifen zu 
Schlaufen gelegt, den restl. Streifen 
glatt unter das Motiv stecken. Motiv 
annähen. 

GEWUSST WIE

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2

Размеры для невысоких 17, 18, 
19, 20, 21
Длина от талии 60 см. 
Рукав на ок. 9  см длиннее стан-
дартного.

Вам потребуется:
Шерстяной креп 1,10  м шириной 
140  см для всех размеров; трико-
тажный тюль в крапинку и трико-
тажный тюль (для нижнего слоя) 
шириной  по 140 см: по 0,85 м; 1 по-
тайная застежка-молния длиной 
40 см и специальная лапка швей-
ной машины для ее притачива-
ния; 1 маленькая шарообразная 
пуговица; мотив, расшитый пай-
етками, для пришивания.
Рекомендуемые ткани: шерстя-
ные или смешанные плательные 
ткани, трикотажный тюль для ру-
кавов (для рукавов использовать 
только эластичные ткани).
Бумажная выкройка: 
Переснять детали выкройки. Де-
тали 21 и 22 удлинить на указан-
ную величину.
Припуски:
На швы и по срезам  — 1,5  см, по 
краям нижнего разреза спин-
ки  — 3  см, на подгибку низа пла-
тья — 4 см, на подгибку низа рука-
вов — 1,5 см.
Раскрой:
Из шерстяного крепа:
21 Перед со сгибом � 1х
22 Спинка � 2х
Из трикотажного тюля в крапинку:
23 Рукав � 2х
Из трикотажного тюля:
23 Рукав � 2х
а) обтачка горловины длиной 48–
50–51–52–53  см и шириной 4  см, 
включая припуски.
Пошив:
• На переде стачать нагрудные 
вытачки. Глубины вытачек сре-
зать до ширины по 1  см или раз-
резать посредине и разутюжить, 
слабины у вершин вытачек сутю-
жить. На спинке стачать вытачки, 
глубины вытачек заутюжить к ли-
нии середины спинки.
• Выполнить средний шов по 
спинке между метками разрезов. 
Припуски шва разутюжить, края 
разрезов приутюжить. Припуски 
по краям верхнего разреза спин-
ки приметать к срезу горловины.
• Вдоль левых боковых срезов 

между метками разреза прита-
чать потайную застежку-мол-
нию  — см. «Это надо знать». При 
этом верхние концы тесьм потай-
ной застежки-молнии оставить 
свободными, верхние зубчики 
потайной застежки-молнии со-
вместить с меткой разреза.
• Выполнить левый боковой шов 
выше и ниже потайной застеж-
ки на молнию. Выполнить правый 
боковой шов.
• Рукава из трикотажного тюля 
в крапинку наложить на рукава 
из трикотажного тюля изнаноч-
ной стороной к лицевой стороне 
и сметать. Далее детали обраба-
тывать как однослойные. На ру-
кавах выполнить швы. Припуски 
каждого шва срезать до шири-
ны 7  мм, обметать вместе и зау-
тюжить в одну сторону. Припуски 
на подгибку низа рукавов от-
вернуть на изнаночную сторону, 
подвернуть вдвое и застрочить.
• Каждый рукав втачать в прой-
му. Припуски шва срезать до ши-
рины 7  мм, обметать вместе и за-
утюжить на рукав.
• Горловина. Обтачку горлови-

ны сложить вдоль пополам лице-
вой стороной наружу и приутю-
жить. Сложенную вдвое обтачку 
приколоть к срезу горловины так, 
чтобы сгиб обтачки лежал на де-
тали на расстоянии 1 см от линии 
шва. Проложить строчку вдоль 
среза горловины. Припуски шва 
срезать близко к строчке. Обтач-
ку отвернуть вверх, концы об-
тачки подвернуть. Обтачку от-
вернуть на изнаночную сторону, 
внутренний край обтачки (сгиб) 
пришить вручную.
• Внизу припуски по краям раз-
реза еще раз разложить. При-
пуск на подгибку низа платья за-
утюжить на изнаночную сторону 

и пришить вручную. Припуски по 
краям разреза пришить к подгиб-
ке низа.
• У края горловины разрез спин-
ки закрыть на пуговицу и воз-
душную петлю.
• Мотив, расшитый пайетками, 
приколоть к левой части переда 
согласно эскизу модели. Из ло-
скутов трикотажного тюля и три-
котажного тюля в крапинку вы-
кроить по 2 полосы длиной по ок. 
18 см и шириной по 8 см. 2 полосы 
из тюля в крапинку и 1 полосу из 
трикотажного тюля сложить бан-
том, оставшуюся полосу разло-
жить гадко и приколоть под мо-
тив. Мотив нашить.
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Kurzgrößen 17, 18, 19, 20, 21
Länge ab Taille 60 cm
Ärmel mit ca. 9 cm Überlänge

Sie brauchen: 
Wollkrepp, 140 cm breit: 1,10 m für 
alle Größen. Tupfen-Wirktüll und 
Wirktüll (zum Unterlegen), 140 cm 
breit: je 0,85 m. 1 Nahtreißver-
schluss, 40 cm lang und Spezial-Näh-
fuß. 1 kleiner Kugelknopf. Paillet-
tenmotiv zum Aufnähen. 
Stoffempfehlung: Kleiderstoffe aus 
Wolle oder Mischgewebe. Wirktüll 
für die Ärmel. Für die Ärmel nur 
dehnbare Stoffe verarbeiten. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, am Geh-
schlitz 3 cm, Saum 4 cm, Ärmelsäume 
1,5 cm. 
Zuschneiden:
Wollkrepp:
21 Vorderteil im Stoffbruch 1x
22 Rückenteil 2x
Tupfen-Wirktüll:
23 Ärmel 2x
Wirktüll:
23 Ärmel 2x
a) Besatzstreifen für Halsausschnitt 
48 – 50 – 51 – 52 – 53 cm lang, 4 cm 
breit (inkl. Zugabe). 
Nähen:
n Brustabnäher steppen. Abnäher-
tiefen auf 1 cm Breite zurückschnei-
den bzw. in der Mitte aufschneiden 
und auseinanderbügeln, die spitzen 
Enden flach bügeln. Rückw. Abnä-
her steppen und zur Mitte bügeln. 
n Rückw. Mittelnaht zwischen den 
Schlitzzeichen steppen. Nahtzuga-
ben auseinanderbügeln, die Schlitz-
kanten bügeln. Schlitzzugaben am 
Halsausschnitt festheften. 
n Nahtreißverschluss an den linken 
seitl. Kanten zwischen den Schlitz-
zeichen einnähen wie bei „Gewusst 
wie“ beschrieben. Dabei die oberen 
Enden der Reißverschlussbänder lose 
lassen. Die Zähnchen beginnen am 
Schlitzzeichen. 
n Linke Seitennaht ober- und unter-
halb vom Reißverschluss steppen. 
Rechte Seitennaht steppen. 
n Ärmel aus Tupfen-Wirktüll links 
auf rechts auf die Wirktüllteile legen 
und heften, wie eine Stofflage wei-
terverarbeiten. Ärmelnähte step-
pen. Nahtzugaben auf 7 mm Breite 
zurückschneiden, zusammengefasst 
versäubern und nach einer Seite bü-

Schnittteile 21 bis 23
Gr. 17 AAAAA

Gr. 18 ===

Gr. 19 CCC

Gr. 20 67 67

Gr. 21 EEEEE

Wirk-Tupfentüll, 
140 cm breit

Bei doppelter 
Stofflage zu-
schneiden, rechte 
Seite innen. Tup-
fentüll ohne Teil 
a zuschneiden.

Wirktüll, 140 cm breitZuschneidepläne Wollkrepp, 140 cm breit

geln. Ärmelsaumzugaben nach in-
nen legen, zur Hälfte einschlagen 
und feststeppen. 
n Ärmel an die Armausschnitte 
steppen. Nahtzugaben auf 7 mm 
Breite zurückschneiden, zusammen-
gefasst versäubern und in die Ärmel 
bügeln. 
n Halsausschnitt: Den Besatzstrei-
fen längs falten, rechte Seite außen, 
und bügeln. Den doppelten Besatz-
streifen so auf die Halsausschnitt-
kante stecken, dass die Bruchkante 
des Streifens 1 cm breit neben der 
Nahtlinie im Teil liegt. Entlang der 
Halsausschnittlinie steppen. Nahtzu-
gaben zurückschneiden. Besatzstrei-
fen nach oben legen, Enden ein-
schlagen. Besatzstreifen nach innen 
wenden. Innenkante des Besatzstrei-
fens von Hand annähen. 
n Am Saum die Schlitzzugaben 
noch einmal zurückschlagen. Saum-
zugabe nach innen bügeln, von 
Hand annähen. Schlitzzugaben auf 
der Saumzugabe annähen. 
n Am Halsausschnitt den rückw. 
Schlitz mit Knopf und Garnschlinge 
schließen. 
n Paillettenmotiv laut Abb. auf der 

linken Vorderteilhälfte feststecken. 
Aus dem Tüll- und Tupfentüllrest je 
zwei Streifen zuschneiden, ca. 18 cm  
lang und 8 cm breit. Beide Tupfen-

tüllstreifen und einen Tüllstreifen zu 
Schlaufen gelegt, den restl. Streifen 
glatt unter das Motiv stecken. Motiv 
annähen. 

GEWUSST WIE

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2

Трикотажный тюль в крапинку 
шириной 140 см

Ткань сложить вдвое 
лицевой стороной 
вовнутрь.

Трикотажный тюль 
шириной 140 см

Планы раскладки Шерстяной креп 
шириной 140 см


